
Tag der offenen Tür bei der Tanzsportgemeinschaft Da Capo  
 
Zum ersten Mal seit Ende der Pandemie lud die Tanzsportgemeinschaft Da Capo Mitte 
November mit einem Tag der offenen Tür Neugierige in ihr Tanzsportzentrum in der Dr.-
Wintrich-Straße 3 in Ebersberg. Konstanze Gerlich, Erster Vorstand von Da Capo: „Positiv 
überrascht hat uns, dass schon die ersten Workshops am frühen Nachmittag gut besucht 
waren. Da heizte in einem Saal Trainerin Diana mit Hip-Hop für Ü25-Jährige den 
Teilnehmerinnen und den Zuschauern ein, im zweiten Saal bewegten sich die Paare zu 
ChaChaCha und Rumba, angeleitet durch meinen Mann Notker und mich. Offensichtlich hat 
es allen Spaß gemacht, denn die Leute übten fleißig weiter, auch als der Workshop eigentlich 
schon vorbei war.“ 
Nahtlos ging es also in die zweite Workshop-Runde mit Boogie-Woogie und dem Trainerpaar 
Heiner und Ines sowie mit Disco Fox mit Trainerin Tina. Boogie ist „in“, was die zahlreichen 
Neugierigen auf dem Parkett zeigen. Und Disco Fox war nie „out“ – vom Ball bis zur Party wird 
dieser Tanz benötigt, was jetzt noch viel mehr Tanzinteressierte bestätigen können.  
Kein Partner zum Tanzen? Offensichtlich ein Problem, nimmt man die große Zahl an 
Neugierigen, die in der letzten Workshoprunde zum Linedance Da-Capo-Trainerin Tina 
umstanden. Denn Linedance ist die Lösung, wenn’s an einem Tanzpartner fehlt: Jeder tanz 
solo, aber mit anderen „in Linie“ und alle mit gleicher Choreographie. Konstanze Gerlich: „Der 
Saal war so voll, da wurde langsam der Sauerstoff knapp!“ 
Sehr zufrieden waren die Da-Capo-Verantwortlichen mit ihrem Tag der offenen Tür. Der 
Infostand mit Tina Kampmann war dauernd umlagert und viele ließen sich gleich 
entsprechende Gruppen empfehlen. Was auch manche „Ehemaligen“ wohlwollend 
registrierten. So schauten sich die Vereinsmitgründer Regina und Ralf Ruchay um, was in 30 
Jahren aus ihrem Verein geworden ist und auch einige andere, aus Altersgründen 
ausgeschiedene Mitglieder, waren da. Noch einmal Vorstand Konstanze Gerlich: „Das belegt, 
dass ein Tag der offenen Tür nicht nur Tanzneugierige anlockt, sondern auch ein Treffpunkt 
für die Da-Capo-Gemeinschaft ist – sogar über die aktive Mitgliedschaft hinaus. (MR) 

 
 
 


